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JAIG-Daten
Februar 2003

JAIG-Clubstationen:
Rufzeichen: Standort: Verantwortl.:
DLØDJF (#101) Garmisch-Partenkirchen (Bayern) DF2CW   (#18)
DKØDJF (#50) Usingen (bei Frankfurt / Hessen) DL6FCW (#251)
JL1ZYZ   (#51) Yokohama – Japan JA9IFF/1 (#21)

NET-Frequenzen:
NET Name: Sprache: Freq.(MHz): Mode: Zeit

(UTC):
Datum: NET-Kontr. Sonstiges:

JAIG-NET ja. dt. eg 21,360±QRM SSB 08.00 Sonntag JA1DKN
JAIG-NET ja. dt. eg 14,310±QRM SSB 08.30 Sonntag JA1DKN Falls 15M-Band nicht

zustande kommt
JANET ja. eg 21,360±QRM SSB 22.00 Samstag
MM-NET ja. dt. 21,382 SSB 17.30 taeglich DJ0CT

Sprache : ja. = japanisch, dt. = deutsch, eg. = englisch

Verbindungsfrequenz
bei JAIG-Jahrestreffen und bei HAM-Radio 144.575 MHz    FM-Simplex

JAIG-Home Page:
deutsch/
japanisch.

http://www.jaig.de

deutsch http://www001.upp.so-net.ne.jp/ja9iff/home-g.html(G)
http://wwwDF0BLM.de

japanisch http://www001.upp.so-net.ne.jp/ja9iff/home.html(J)
http://www.asakusa.com.au/ja3aer

Allg.-INFO via Internet:
Aus JA (japanisch u. englisch) http://www.jarl.or.jp
Aus DL (deutsch) http://www.darc.de
Aus JA (japanisch) http://www001.upp.so-net.ne.jp/ja9iff/iota.html(J)
Aus VK (japanisch) http://www.asakusa.com.au/jara.htm
Aus USA (japanisch) http://www.janet.com

JAIG-INFO via POST:
JAIG-INFO aller Art anfordern: IKI   Kunihiko   DF2CW

Hoenlestrasse 8
D-80689  Muenchen       Germany

JAIG-Diplom Antrag:
In Deutschland (und Europa) Hans  GRAF   DF2MC

Jacques Offenbach Str. 33
D-83395 Freilassing

In Japan NAKAJIMA  Yasuhisa   JA9IFF
Yokohama-shi, Hodogaya-ku,
Setogaya-chô 138-19-704
Kanagawa 240-0024 JAPAN

JAIG-Spendenkonto:
Bank Kontonummer BLZ
Stadtsparkasse Muenchen 38102091 701 500 00

Bitte „JAIG-SPENDE“ und
„Rufzeichen“ angeben

JAIG-NEWS Redaktionsgruppe: DF2CW und Erika
JAIG-LOGO Layout: DG3IAD/7J1AOS

http://www001.upp.so-net.ne.jp/ja9iff/home-g.html(G
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Einladung
JAIG-Treffen 2003

Zum traditionellen Treffen der JAIG-Gruppe laden wir alle Mitglieder und Freunde mit Familien zum
JAIG-Treffen 2003 nach Gosen bei Berlin herzlich ein.

Wir treffen uns  vom 01.05. - 04.05. 2003  im

Hotel & Erholungszentrum am Seddinsee
Eichwalder Strasse 100

1 5 5 3 7  G o s e n

Tel. 03362 – 821314  und  – 821423
Fax 03362 - 8060

Wir haben ein umfangreiches und hoffentlich ein fuer jeden interessantes Programm zusammengestellt.

Unser Programm beginnt zwar erst am 01.05.03, aber wer frueher kommen oder /und noch laenger bleiben
moechte, kann dieses selbstverstaendlich auch tun. Er sollte dieses auf seiner Anmeldung vermerken, damit
unsere Gastgeber die Zimmerbelegung einplanen koennen. Die Finanzierung der Buchung ausserhalb
unseres offiziellen Treffens ist dann mit dem Hotel direkt abzurechnen.

Fuer unsere Freunde, die mit Caravan anreisen moechten, stehen Stellplaetze zur Verfuegung. Dieses ist
bitte auch auf der Anmeldung zu vermerken.

Bei Anreise mit Bahn und Flugzeug ist nach Moeglichkeit als Zielbahnhof bzw. -flugplatz Berlin – Schoene-
feld zu waehlen.
Falls es zu Zug- oder Flugverspaetungen oder Veraenderungen der Ankunftsbahnhoefe kommen sollte, bitte
am Ankunftsort bleiben. Ihr werdet auf jeden Fall auch von dort abgeholt.
Ein Einweisungsfunkverkehr findet auf folgenden Frequenzen statt: 144,575 MHz oder

439,125 MHz (RU137 - DBØFRH)
Am Anreisetag besteht die Moeglichkeit, in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.30 Uhr einen Mittagsimbiss
einzunehmen. Aus organisatorischen Gruenden ist dieser Imbiss erst bei tatsaechlicher Inanspruchnahme
im Hotel zu bezahlen. Getraenke werden ebenfalls selbst bezahlt.

Die Kosten fuer Uebernachtung, Essen im Hotel im Rahmen unserer Veranstaltung sowie die angemeldeten
Exkursionen selbst bitten wir entweder bis Veranstaltungsbeginn auf das unten genannte Konto zu
ueberweisen oder bei der Anmeldung im Hotel zu begleichen.

Die Anmeldung bitte bis spaetestens 31.03.03 per Post oder Fax an die folgende Adresse senden:
Thomas Schwant
Gubener Str. 23

10243 Berlin
Fax: 030-29666047

Bei Ueberweisungen bitte unbedingt den Namen sowie als Verwendungszweck 03JAIG anzugeben!

Thomas Schwant
Berliner Sparkasse
BLZ: 100 500 00
Kto.:  514056568

Verwendungszweck: 03JAIG
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Terminplan

Aenderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

Mittwoch, 30.04.2003 Anreise
11.30 - 13.30 Uhr individuelle Esseneinnahme
Anreise
19.00 Uhr Abendessen

Donnerstag, 01.05.2003 ab 7.00 Uhr Fruehstueck
09.00 Uhr Abfahrt nach Brand/Cargo-Lifter
12.00 Uhr Weiterfahrt nach Kloster Zinna
13.30 Uhr Mittagessen
ca. 14.30 Uhr Besichtigung Klosterbrennerei
gegen 17.00 Uhr Rueckfahrt nach Gosen
19:00Uhr Abendessen

Freitag, 02.05.2003 ab 07:00 Uhr Fruehstueck
08:30 Uhr Abfahrt nach Nauen
10.00 Uhr Besichtigung KW Sendestelle
12.30 Uhr Rueckfahrt nach Berlin mit Mittagessen
14:00 Uhr Empfang Bezirksbuergermeister

Berlin-Mitte
16:00 Uhr Besuch Berliner Fernsehturm

(Restaurant und Technik-Etage)
Gegen 18:00 Uhr Rueckfahrt nach Gosen

 19.00 Uhr Abendessen

Samstag, 03.05.2003 ab 7.00 Uhr Fruehstueck
08:30 Uhr Abfahrt nach Potsdam / Biosphaere
ca 09:30 Uhr Besichtigung Biosphaere
11:30-12:30 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Weiterfahrt nach Sanssouci mit

Besichtigung Neues Palais und Park
17:30 Uhr Rueckfahrt nach Gosen
19:00 Uhr Abendessen
20.00 Uhr Beginn Abendveranstaltung

Sonntag, 04.05.2003 07:30 Uhr Fruehstueck
Danach individueller Zeitvertreib

10:00 Uhr JAIG-Net

Abreise
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Exkursionsziele

Cargo-Lifter
Die CargoLifter World - eine Erlebniswelt fuer die ganze Familie: Wir laden Sie ein zu einer faszinierenden
Entdeckungsreise in die Welt des neuen High-Tech-Luftschiffs. Erleben Sie die Vision und die komplexe
Entwicklung von Markt, Technologie und Infrastruktur des CargoLifter. Im Besucherzentrum stellen wir Ihnen
das Unternehmen CargoLifter vor. Mit einem Funktionsmodell des CL 160 im Massstab 1:50 wird das

Lastaustauschverfahren des Transport-Luftschiffs
demonstriert. Schautafeln informieren ueber die
Luftschifftechnik, Fragen zum Markt und die
Zukunftsperspektiven. Der Nachbau der CargoLifter
Bugkappe im Massstab 1:2,5 dient als riesige
Projektionsleinwand fuer beeindruckende Film-
vorfuehrungen.
Das von weitem sichtbare Highlight der CargoLifter
World ist die CargoLifter Werfthalle. Sie ist mit
360 Metern Laenge, 210 Metern Breite und
107 Metern Hoehe die groesste freitragende Halle
der Welt. Zu besichtigen ist diese gigantische
Hallenkonstruktion von der eigens dafuer
eingerichteten Besuchergalerie.
Weitere Informationen unter www.cargolifter.de

Kloster Zinna
Kloster Zinna, heute ein Ortsteil der Stadt Jueterbog, ist 1170 als Maennerkloster des Zisterzienser-Ordens
in der sumpfigen Niederung der Nuthe gegruendet worden.
Bis zu seiner Aufloesung durch die Reformation im Jahr 1553
gehoerte Kloster Zinna neben Lehnin und Chorin zu den
bedeutendsten Kloestern im heutigen Land Brandenburg.
Von 1764 bis 1773 wurde an der Klosterstelle auf Befehl
Friedrichs des Grossen eine planmaessig angelegte Stadt
gegruendet, deren Bau weite Teile der Klosteranlage zum
Opfer gefallen sind. Das Ortsbild wird noch heute durch die
damals errichteten eingeschossigen Kolonistenhaeuser fuer
Weber aus der Oberlausitz gepraegt.
Kloster Zinna bietet eine Reihe von besuchenswerten
Sehenswuerdigkeiten, unter denen das Museum im Kloster
mit angeschlossener Kraeuteressenzherstellung fuer den
"Zinnaer Klosterbruder" (ein Probeschluck inklusive), die arbeitende Handweberei in einem Fabrikgebaeude
von 1773 und die 1226 geweihte Klosterkirche die ersten Plaetze einnehmen.
Weitere Informationen unter  www.multi-media-point.com/www-zister/zinna.htm

KW-Sendestelle Nauen

Nauen bei Berlin, 35 km vor der Stadt, wird zum welt-
bekannten Symbol deutscher Erfinder- und Unternehmer-
geistes, des zum Markenzeichen technisch, oekonomischen
und imperialen Expandierens. Mit riesigen Antennenwaeldern
beginnt in Nauen die drahtlose Ueberwindung von Zeit und
Raum fuer das zwanzigste Jahrhundert. Nauen macht
Weltgeschichte, dennoch dauern Nachrichten rund um die
Erde, dank Telegraphendraehte und Seekabel, 24 Stunden.

Weitere Informationen unter
www.telekom.de/dtag/ipl1/cda/level3_a/0,3680,10450,00.html
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Fernsehturm Berlin
Eigentlich ein merkwuerdiger Gedanke, einen 365 Meter hohen
Fernsehturm mitten ins Stadtzentrum zu stellen. So ungewoehnlich,
dass der Berliner Turm bis heute der einzige so zentral gelegene in
Europa ist, wenn nicht sogar weltweit. Man hat sich mittlerweile mehr
als nur an ihn gewoehnt - der Turm wurde schnell zum Stolz der Ost-
Berliner und ist heute unumstritten eines der Wahrzeichen der
Gesamtstadt. Wohl kaum ein Berliner findet ihn dort deplaziert.
Die Idee zu einem Fernsehturm wurde aus der Notwendigkeit heraus
geboren, fuer den Ostteil der Stadt eine eigene Antennenanlage zu
errichten. Verschiedene Projekte ausserhalb der Stadt hatten sich
zerschlagen, und als auch noch das am Ort des gesprengten
Schlosses geplante Hochhaus im zeittypischen "Zuckerbaeckerstil" á
la Moskau und Warschau obsolet geworden war, entschloss man
sich zu diesem ungewoehnlichen Bauvorhaben. Realisiert wurde es
in den Jahren 1965-69.
Wir haben die Gelegenheit, das Restaurant in der Kugel und einige
Technikraeume der Uebertragungsanlagen zu besichtigen.

Weitere Informationen unter www.berlinerfernsehturm.de

Biosphaere
Deutschlands einzigartige Naturerlebniswelt entfuehrt Sie auf eine fantastische Zeit- und Erlebnisreise zu
Lande, zu Wasser und in der Luft. Ob inmitten eines undurchdringlichen tropischen Pflanzendschungels, in
einer Unterwasserforschungsstation oder eine Reise durch die Jahrhunderte mit einem Zeppelin - begleitet
vom Geist des Fuersten Pueckler werden Sie aus dem Staunen nicht heraus kommen.

Weitere Informationen unter  www.biosphaere.net

Neues Palais
Das maechtige Schloss befindet sich an
der westlichen Seite des Parks
Sanssouci, wo die Hauptallee in die
Gartenseite des Neuen Palais muendet.
Der Bau drueckt die Macht und Glorie
der Preussen aus, die sich aus dem
Friedensschluss des Siebenjaehrigen
Kriegs und der Fuehrung Friedrichs II.
ergab. Vor dem Krieg entwarf Georg
Wenzeslaus von Knobelsdorf 1750 die
ersten Plaene, und in den 1750-er
Jahren beteiligten sich Gottfried von

Buering und der Franzose Jean Laurent Le Geay an der Gestaltung. Infolge des Siebenjaehrigen Kriegs
(1756-1763) wurde die Ausfuehrung verzoegert. 1763 begann und leitete von Buering den Bau, und dann
fuehrte ihn Karl von Gontard ab 1763 weiter. Trotz der hohen Kriegskosten wurde das Neue Palais in nur
einer siebenjaehrigen Bauzeit errichtet, da alle Beteiligten vom Koenig staendig zur Eile getrieben wurden.
Waehrend der Bauzeit erhielt Friedrich der Grosse den Baustil des Spaetbarocks aufrecht. Deswegen galt
das Neue Palais als letzte bedeutende Schlossanlage des preussischen Barocks, die den Spaetstil der
friderizianischen Architektur widerspiegelt.
Korinthische Pilaster gliedern den dreigeschossigen Putzbau, dem eingeschossige Eckpavillons aus
Backstein angefuegt sind. Eine maechtige Tambourkuppel bekroent den Giebelrisalit des Mittelbaus. Vor
den Pilastern und auf der Attika stehen 292 Sandsteinfiguren. Vor allem diente das Neue Palais mit ueber
200 Raeumen als Gaestehaus fuer die zahlreichen Besucher des preussischen Koenigshauses.

Weitere Informationen unter www.park-sanssouci.de
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Anmeldung fuer JAIG-Treffen 2003 in Gosen                Die angegebenen Preise gelten pro Person!

Abend-
essen

UeN-F Tages-
progr.

Abend-
essen

UeN-F Tages-
progr.

Abend-
essen

UeN-F Tages-
progr.

Abend-
essen-

UeN-F

Name Rufzei-
chen 30.04.

6,-
30.04. 01.05.

ca. 30,-
01.05.

6,-
01.05. 02.05.

ca. 20,-
02.05.
10,-

02.05. 03.05.
ca. 29,-

03.05.
10,-

03.05.
Gesamt

€

Bitte eintragen oder ankreuzen!   Kinder unter 12 Jahre Essen und Uebernachtung im Hotel frei!

Gewuenschte Uebernachtung EZ 35,- DZ 25,- 3-Bett-Zi. 20,- (nach Verfuegbarkeit) Diese Anmeldung bitte bis
Bezahlung erfolgt bei Ankunft per Ueberweisung spaetestens 21.03.03 senden an:
Anreise erfolgt per PKW per Post  Thomas Schwant

Caravan 10,- F im Hotel  6,- (wenn gewuenscht)                 Gubener Str. 23
           10243  Berlin

Zugnummer Ankunftszeit oder
Zug Ankunftsbahnhof Bln.-Schoenefeld per Fax:  030 – 29 66 60 47

Bln.-Lichtenberg
Bln.-Zoolog. Garten Überweisung
Anderer Bahnhof Thomas Schwant

Flugnummer Ankunftszeit Berliner Sparkasse
Flugzeug Airport Bln.-Schoenefeld BLZ: 100 500 00

Bln.-Tempelhof Kto.: 51 40 56 56 8
Bln.-Tegel Verwendungszweck:  03JAIG

BEI VERLAENGERTEM AUFENTHALT Anreise zum JAIG-Treffen erfolgt bereits am:
Abreise erfolgt erst am


